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Von Mathias Ziegler

Wolfgang Hermann: "Herr Faustini bleibt zu Hause" - Vorarlberg im Winter und eine Entdeckungsreise
ins Leben.

Roman

Raus aus dem Schneckenhaus

Eigentlich stimmt der Titel nicht: Denn Herr
Faustini bleibt in Wolfgang Hermanns neuem
literarischen Kleinod über einen introvertierten
Vorarlberger eben nicht zu Hause, wie der Titel
besagt, sondern er streckt vorsichtig seine
Fühler aus und kommt aus seinem
Schneckenhaus heraus. Und zwar mitten im
bitterkalter Bregenzer Dezember, aufgeschreckt
durch den unerwarteten Telefonanruf einer
früheren Schulfreundin, der die Tarotkarten
verraten haben, dass er der geeignetste
Stiefvater für ihr Kind wäre. Dabei kann er sich
nicht einmal mehr an die Uschi erinnern. Auf den
Weg zu ihr macht sich Herr Faustini, dessen
Vornamen wir auch in diesem Buch noch immer
nicht erfahren, trotzdem.

Und weil es jetzt ohnehin schon zu spät dafür ist,
in der Winterstarre zu verharren, lässt er sich
auch gleich ganz hinaustreiben in den
Vorarlberger Winter. Zumal die Waschmaschine
den Geist aufgibt und ihn zum
Elektrofachhändler zwingt. Und dann geht er
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auch noch spazieren am See. Es sind diese kleinen Gelegenheiten, diese
Augenblicke des Lebens, denen Wolfgang Hermann gefühlvoll nachspürt. Und
deren detailreiche Beschreibung diese Fast-nicht-Ereignisse zu ganz großer
Miniaturliteratur machen. Und auch wenn sich kaum etwas tut, so erfährt man
doch viel über den Protagonisten und das Biotop namens Vorarlberg, in dem er
sich bewegt. Und dem Autor, der hier bisher fast 55 Jahre verbracht hat, eine Art
Liebeserklärung geschrieben hat.

Wolfgang Hermann:
Herr Faustini bleibt zu Hause
LangenMüller; 142 Seiten; 15,90 Euro
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